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Frankreichs vergebliche Anſtrengungen im Ober Elſaß

Weitere Fortſchritte an der Bzura
Die Anklage gegen Deutſchland
Von unſerer Berliner Redaktion

Als vor einigen Monaten die erſte deutſche Taube
über Paris erſchien veröffentlichten die Zeitungen den Be
richt eines Schutzmanns der den Vorfall zur amtlichen Kennt
nis brachte Ein Unbekannter protokollierte der Brave habe
von einem Flugzeug Unrat auf die Straße geworfen Ver
ſtoß gegen die Polizeiverordnung die das Ueberfliegen des
Pariſer Stadtgebietes ſowie das Herabwerfen von Gegen
ſtänden verbietet Jn Deutſchland lachte man herzlich
über die Geſchichte man wußte nicht daß ſie der Auftakt zu
Größerem war

Jetzt iſt ein Engländer auf den glänzenden Einfall ge
kommen den Admiral von Tirpitz wegen Beſchießung offener
Küſtenſtädte gerichtlich zu belangen und gebührend zu ver
urteilen vorerſt in Abweſenheit Nachdem das Kolumbusei
ſomit ſtand bemächtigte ſich auch ein franzöſiſches Blatt des
glücklichen Gedankens und übertrug ihn ins Kontinentale
alle deutſchen Heerführer ſchreibt das Journal ſind wegen
Landfriedensbruchs zu verfolgen Als Hauptſchuldige der
Kaiſer und der Kronprinz Von Rechts wegen

Nur durch die Kriegswirren iſt es erklärbar daß die
franzöſiſche und engliſche Juſtiz nicht längſt ſchon zu dieſer
klaren Anwendung des Geſetzes geſchritten iſt Oder ſcheute
man ſich davor an die Nürnberger des Sprichworts erinnert
zu werden Gleichviel die Jdee marſchiert Und einmal
dem Staatsanwalt ausgeliefert wird Deutſchland das Schick
ſal ſo manches Angeklagten erleben Die Unterſuchung fördert
i mehr und Schlimmeres zutage als in der erſten Anzeige

Landfriedensbruch wenn es dabei ſein Bewenden hätte
Aber die n haben mehr getan Auf der Liſte ihrer
ſtrafbaren Handlungen ſteht in hunderttauſenden von Fällen
der Mord die ſchwere Körperverletzung der Angriff mittels
gefährlichen Werkzeuges die Bedrohung die Sachbeſchädigung
die Freiheitsberaubung bis jetzt in mehr als 600 000 Fällen
widerrechtliche Aneignung Erpreſſung Widerſtand gegen die
Staatsgewalt Brandſtiftung Störung öffentlicher Arbeiten
Behinderung des Verkehrs und kurz und gut der Jnhalt
aller Strafgeſetzbücher aller Völker

Wir wollen hoffen daß ſich einige Rechtsgelehrte finden
die ſich die Mühe machen den Prozeß mit verteilten Rollen
zu führen wenigſtens in Frankreich Der engliſche Spleen
war befähigt den Gedanken zu finden aber es iſt zu phantaſie
los ſeinen Veräſtelungen nachzugehen Das iſt Sache der
Franzoſen Man weiß daß in Kreiſen der franzöſiſchen Aka
demie der Brauch beſteht Geſtalten der Geſchichte oder Dich
tung in Prozeſſen aufleben zu laſſen Anklagen werden er

Anton von Werner

WTB Berlin 5 Jan Der Direktor der akademiſchen
Hochſchule für die bildenden Künſte Geſchichtsmaler Anton
v Werner iſt geſtern abend hier geſtorben

Mit Anton von Werner iſt einer der markanteſten Ver
treter einer alten Kunſt dahingegangen Er war der feſten
Ueberzeugung daß die Kunſt ein ewig ſich gleich bleibendes
Geſetz der Schönheit kenne und daß ſeine doch ſo ſehr kunſt
fremde Zeit im Beſitze dieſes Jdeals ſei und damit leugnete
er das wirklich beſtehende Geſetz des ewigen Wechſels in der
Kunſt und im Geſchmack konnte und wollte die junge Gene
ration die heute auch ſchon alt geworden iſt nicht verſtehen
und nannte häßlich was ſeinem IJdeal zu widerſtreiten ſchien
So mußte ſchließlich der Mann mit dem gewiß ernſten Wollen
und den chrlichſten Abſichten an deſſen Spuren ſich in ſeinen
jungen Jahren der Erfolg geheftet hatte dem Fluche des
Verſpottetwerdens anheimfallen als ſein Haar grau wurde
Selten hat man im Kampfe um die Kunſt mit ſo ſchmähender
und höhnender Erbitterung gekämpft wie im Kampfe gegen
Anton v Werner in dem man das lebendig gewordene Prin

Böſen erblickte Das was man ihm antat hat er mit
icher Münze heimgezahlt auch damals als der General

direktor der Königlichen Muſeen Wilhelm Bode wider ihn
ſeine Stimme erhob Es klingt heute wie ein Märchen daß
ihn der Wunſch der geſamten Berliner Künſtlerſchaft im

1875 an die Spitze der neuorganiſierten Akademie der
ünſte brachte aus deren Leitung er ſich ſpäter nicht ver

drängen ließ Der Poſten des Direktors der Akademie bot
ihm die Kanzel von der aus er ſeine grimmigen Philippiken
gegen die Modernen hinausdonnerte die immer mehr
ohne Echo im Winde verwehten

Aber gerade weil man ihn nicht mehr zu fürchten
brauchte weil der Einfluß den er in früheren Jahren aus
übte immer mehr ſchwand wuchs das Verſtändnis für das
was der Künſtler an poſitiven Leiſtungen aufzuweiſen hatte
Vorher hatte man über das Jdéal der blank
geputzten Stiefel gehöhnt jetzt mußte man an
erkennen daß in den zahlreichen Bildern ſeiner Hand ein
reſpektables und anſtändiges Können ſteckte
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Amtliche Meldung der Heeresleitung
W IB Großes Hauptquartier 5 Jan vorm

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Nördlich Arras ſprengten unſere Truppen einen Schützen

graben von 2009 Meter Länge und machten dabei einige Ge
fangene Spätere Gegenangriffe des Feindes ſcheiterten

Jn den Argonnen wurden mehrere franzöſiſche Vor
ſtöhe zurück gewieſen Ein franzöſiſcher Angriff
zwiſchen Steinbach und Uffholz wurde im Bajoenet2
kampf abgeſchlagen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn Oſtpreußen und im nördlichen Polen iſt die Loge

unverändert

Unſere Angriffe öſtlich der Bzura bei Kozlow
Biskupi und füdlich machen Fortſchritt e Rordöſt
lich Bolimow drangen unſere Truppenöſtlich der
Rawka über Humin und Höhen nördlich davon vor
Weiter ſüdlich bis zur Pilica ſowie auf dem rechten Pilica
ufer hat ſich nichts verändert

Zuſtand der Wege und ungünſtiges Wetter hinderten
unſere Bewegungen

Oberſte Heeresleitung

hoben Staatsanwalt und Verteidigung ſuchen in ſcharf
ſinnigem Widerſtreit die Rechtsbeziehungen der Schatten
bilder zu klären Es iſt ein Spiel von wiſſenſchaftlichem Ernſt
und geiſtiger Anmut eine ſinnvolle und ſehr franzöſiſche Er
neuerung uralter ſcholaſtiſcher Teufelsprozeſſe

Auch im Prozeß gegen Deutſchland würden die Juriſten
dieſes mathematiſch begabten Volkes gewiß viel Scharf
ſinniges und Durchdachtes vorbringen Und trügen die Unter
ſuchungen des Schattengerichts auch nichts zur beſſeren Kennt
nis des Angeklagten bei es wäre manches aus ihnen über
das Weſen des Krieges zu lernen Der nicht Deutſchlanv
ſäßße auf der Anklagebank Weit eher Frankreich und der
Dreiverband weil ſie Urheber des Krieges ſind Wer ſich der
undankbaren Aufgabe unterzöge die Ereigniſſe in denen
wir leben unter dem Geſichtspunkte der Schuld zu prüfen
würde zu dieſem Endurteil kommen Schuld iſt ſogar ein zu

Wer die Holzſchnitt Jlluſtrationen die der junge Meiſter in
den Werken ſeines Freundes Viktor v Scheffel ſchuf hervor
holt der ſtaunt über die Friſche und den prächtigen Humor
die in dieſen kleinen Bildchen ſtecken Gewiß eignet nicht
allen ſeinen Werken dieſe lebendige Unmittelbarkeit gerade
den Bildern die ihn berühmt gemacht haben kann man
trockenes Poſieren und Theaterei vorwerfen Als er die
Bilder ſchuf die in ungezählten Reproduktionen im deutſchen
Volke verbreitet ſind da wirkte der Stoff noch un
mittelbar war mehr als Anekldote und geſtaltete das
Urteil das auch die berufene Kritik darüber fällte ſchief zu
gunſten des Künſtlers Der Rauſch der das geeinte deutſche
Volk noch dem Siege von 1870/71 erfüllte wirkte auch in der
Kunſt betäubend und verwirrend die Abſchilderungen jener
großen hiſtoriſchen Augenblicke die noch dazu von einem
ſtammten der faſt überall dabei geweſen war und alle jene
Helden von Angeſicht zu Angeſicht kannte überwältigte durch
ihre Stoffe zu ſehr als daß das eigentlich künſtleriſche Mo
ment hätte zur Geltung kommen können Noch vor kurzem
wirkten dieſe ſo peinlich wahrheitsgetreuen Bilder auf uns
die wir durch die Schule der ſpäteren Generation gegangen
ſind trocken und hin und wieder ſogar langweilig und erſt
im Kriege iſt wieder in manchen Kreiſen das Jntereſſe dafür
wach geworden Das hat ſeinen Grund die Elemente der
Wernerſchen Kunſt ſind alle gut und ſchön man betrachte ein
mal die Skizzen die als Vorſtudien zu dieſen Bildern nach
lebenden Modellen entſtanden ſind Sie ſind lebendig und
erzählen von dem Dargeſtellten weit mehr als die großen
Gemälde und ſpätere Zeiten werden auf dieſe Gelegenheits
blätter zurückgreifen wenn es gilt das Abbild der Männer
zu zeigen die das Deutſche Reich zuſammenſchweißten Wex
ners Kraft erlahmte wenn es galt die großen Bilder zu
komponieren Es entſtanden nicht unmittelbar ge
ſehene Bilder fondern geſtellte Szenenz typiſche
Repräſentationskunſt trat an die Stelle jener höchſten Kunſt
die ihre Zwecke in ſich ſelbſt nicht im Objekt findet Und als
der Rauſch der Ernüchterung die unausbleiblich war wich
da ſchaute man auch die Kunſt Anton v Werners klarer und
kritiſcher an Und da begann die Tragik die ſein ganzes
Leben erfüllt die den gefeierten Mann zur Ohnmacht ver
dammte

Einige Daten ſeines Lebens mögen das Bild des Mannes

dürftiger Maßſtab für das was heute geſchieht aber eben
die Summe bürgerlicher Verbrechen die auf der Strafliſte
ſteht zeigt ſeine Unanwendbarkeit

Sollten Franzoſen dergleichen nicht ebenfalls empfinden
Ein Engländer iſt imſtande und nimmt die Angelegenheit
ernſt Er iſt gewohnt ſich das Leben einfach zu machen und
ſeiner Unentwegtheit ſcheint die Moralfrage hinreichend ge
klärt Wer auf engliſche Städte ſchießt iſt ein Verbrecher
wer auf von Deutſchen beſetzte Orte wie Oſtende Zeebrügge
uſw ſchießt iſt ein Held das genügt Der franzöſiſche Geiſt
iſt wohl nur in der Leidenſchaft ſimpel genug die Krieg
führenden der Dinge anzuklagen die der Krieg begeht Noch
ſieht er den Abſchnitt gegenwärtiger Weltgeſchichte im Bild
eines Prozeſſes gegen Deutſchland Doch ſeine Advokaten
brauchen nur den Prozeß in Rede und Gegenrede durchzu

führen und das Ergebnis ihres Spieles wird eine Belich
tung geiſtiger Erkenntniſſe ſein Sie werden gefunden haben
daß es unter den großen Gemeinſchaften einen Landfriedens
brüch nicht gibt oder daß einſt vielleicht alle Mitglieder
des menſchlichen Kulturkreiſes ſich ſeiner ſchuldig befinden
und ſeine Wiederkehr zu hindern wiſſen An dieſem Tage
wäre der alte Prozeß gegen den Krieg beendet

Franzöſiſche Pläne auf das Oberelſaß

Von einem militäriſchen Mitarbeiter wird
uns geſchrieben

Bhb Nach verſchiedenen über das neutrale Ausland zu
uns gekommenen Nachrichten ſoll in Frankreich angeblich die
Abſicht beſtehen eine neue Armee zu bilden um mit ihr über
Belfort in das Oberelſaß einzudringen Daß Frankreich
verzweifelte Anſtrengungen macht um auch den letzten Mann
zum Dienſt in der Front heranzuziehen ſteht feſt Es muß
aber bezweifelt werden daß ſoviel Kräfte vorhanden ſind
daß eine ganze neue Armee aufgeſtellt werden kann Zunächſt
braucht Frankreich ſtarke Kräfte um die in den Kämpfen
in Weſtflandern und Nordfrankreich entſtandenen Verluſte
wieder zu erſetzen die namentlich durch die vielen zurück
geſchlagenen Angriffe in der letzten Zeit einen ſehr großen
Umfang angenommen haben Und auch wenn gcnügend aus
gebildete Mannſchaften noch vorhanden ſein ſollten ſo dürfte
es doch an den notwendigen Offizieren zur Beſetzung aller
Führerſtellen fehlen Es iſt auch fraglich ob alle die für
eine neue Armee notwendigen Traies und Kolonnen in
genügender Zahl aufgeſtellt werden können Es ſcheint alſo
daß es mit einer neuen Armee noch gute Wege haben wird
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rervollſtändigen Er iſt ein Kind der Mark in Frankfurt
a O wurde er am 9 Mai 1843 geboren Jn Berlin und
Karlsruhe ſtudierte er und machte ſich zunächſt als Genre
maler und Jlluſtrator bekannt Allmählich ging er zum
Geſchichtsbild über Die Gunſt des Großherzogs von Baden
verſchaffte ihm die Möglichkeit den deutſch franzöſiſchen Krieg
im Hauptquartier mitzumachen und nun begann die Reihe
der Bilder die ihn berühmt machten das Velarium für den
Einzug der ſiegreichen Krieger die Kompoſition für den
Fries an der Berliner Siegesſäule die Kaiſerproklamation
das Etappenquartier das heute in der Nationalgalerie
hängt Kaiſer Wilhelm im Mauſoleum in Charlottenburg
das Sedanpanorama Bismarcks Begegnung mit Napoleon
Kronprinz Friedrich an der Leiche Abel Douays Später
folgten dann die Bilder des Berliner Kongreſſes däs im
Berliner Rathaus hängt und die Eröffnung des Reichstags
durch Kaiſer Wilhelm II Jn der Folge wurde ſeine Pro
duktion ſpärlicher und er verwandte einen großen Teil ſeiner
Kraft für ſeine Lehrtätigkeit der er bis heute oblag

Erfahrungen über Verwundetenpflege und

Kriegschirurgie

Von Exzellenz Dr Vinzenz Czerny
Wirklicher Geheimer Rat Profeſſor an der Heidelberger

Univerſität
Auf der rieſigen Strecke von Nieuport bis nach Belfort

hat ſich der Kampf zu einem Poſitionskriege geſtaltet bei
dem die Schützengröben gegen Gewehrfeuer und Feldgeſchütze
genügenden Schutz gewähren Auch auf dem öſtlichen
Kriegsſchauplatze ſcheint gegen die ruſſiſchen unzählbaren
Horden namentlich in Oſtpreußen die Feldbefeſtigung eine
große Rolle zu ſpielen

Es iſt natürlich daß bei einem ſolchen Kampfe die Ver
wundungen durch Artilleriegeſchoſſe eine viel größere Rolle
ſpielen als jemals zuvor Während man in früheren Feld
zügen etwa ein Viertel auf grobes Geſchoß rechnete beträgt
die Zahl ſelbſt in den Heidelber pitälern ein Drittelund darüber Da die Artilleriegeſchoſe relativ mehr ſchwere

und tödliche Verletzungen verurſachen als die Gewehr
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keinen Rücdſchluß geſtattet auf die Geneſungsverhältniſſe

Aber auch wenn es den Franzoſen gelingen ſollte eine ſolche
gufzuſtellen ſa dürfte ihr Vorgehen über Mülhauſen in das
Oberelſaß doch wenig Ausſicht auf Erfolg beſitzen Es iſt
eine mertwürdige Sache daß in Frankreich und England die
beabſichtigten militäriſchen Maßnahmen immer in der Preſſe
bekannt gemacht und erörtert werden ehe ſie zur Durch
führung gelangen So war es mit der allgemeinen großen
Offenſive des Generals Joffre und mit ſeinen angeblichen
geheimnisvollen Plänen und ſo iſt es jetzt wieder mit dem
Vorſtoß in das Oberelſaß Es iſt aber nicht zu verkennen
daß ein ſolches Vorgehen ein alter Lieblingsplan der fran
zöſiſchen Heeresleitung iſt Hatten doch auch die Operationen
zu Beginn des Feldzuges mit einem derartigen Vorſtoß an
gefangen der bekanntlich zu der vorübergehenden Beſitz
nahme von Mülhauſen führte aber dann bald von den deut
ſchen Truppen blutig zurückgewieſen wurde Die Franzoſen
verſprechen ſich von der Beſitznahme des Oberelſaß vor allen
Dingen einen politiſchen Erfolg Sie träumen weiter davon
daß es ihnen gelingt den Rhein zu überſchreiten und in Süd
deutſchland einzufallen wodurch ſie zugleich die rückwärtigen
Verbindungen des deutſchen Heeres unterbrechen wollen Es
iſt der alte Bourbakiſche Plan des Jahres 1870 der dann
eine neue Auflage erleben würde Aber wie es damals ge
lang das franzöſiſche Oſtheer in der dreitägigen großen
Schlacht an der Liſarne zu ſchlagen ſo würde auch heute ein
franzöſiſches Vorgehen ſehr bald zum Stehen kommen Man
kann verſichert ſein daß unſere vorſichtige und weit voraus
ſchauende deutſche Heeresleitung auch einen ſolchen fran
zöſiſchen Plan ins Auge gefaßt und alle notwendigen Gegen
maßregeln getroffen hat um den Franzoſen bei ihrem Er
ſcheinen im Oberelſaß einen herzlich warmen Empfang zu
bereiten

Das hartnäckige Vorgehen der Franzoſen gegen das Dorf
Steinbach in der Gegend von Mülhauſen könnte beinahe
den Anſchein erwecken als ob man es hier mit dem Anfang
der franzöſiſchen Offenſive zu tun hätte Dies dürfte aber
nicht der Fall ſein Es iſt vielmehr wahrſcheinlich daß es
bei den Kämpfen um Steinbach und um die Höhe weſtlich
Senheim ſich lediglich um örtliche Kämpfe von untergeord
neter Bedeutung handelt

Auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze werden in Weſt
polen die Angriffe der verbündeten Truppen weiterhin er
folgreich fortgeſetzt Jn Weſtgalizien iſt die Ruhe nur von
kurzer Dauer geweſen da die Ruſſen ihre Angriffe gegen
die Stellungen der öſterreichiſch ungariſchen Truppen in der
Gegend von Gorlice und Zakliczyn erneut wieder aufge
nommen haben Ebenſo ſcheinen ſie auch gegen den unteren
Dunagjecfluß neue ſtarke Kräfte zu entwickeln Aber alle
dieſe Angriffe find von den Oeſterreichern erfolgreich abge
wieſen worden ſo daß die allgemeine Lage für ſie nach wie
vor als günſtig zu bezeichnen iſt

W TB Berlin 5 Jan Dem Lok Anz zufolge ſind die
Franzoſen aus dem Jlltale und von ſeinen Anhöhen nun
mehr vollſtändig verdrängt Sie haben das Hauptquartier
gegen Bekfort verlegt Weſtlich Mülhauſen wurden alle
franzöſiſchen Verſuche aus Thann auszuſchwärmen abge
wieſen Man glaubt daß die Franzoſen demnächſt das Larg
tal räumen werden

Die Kämpfe in Flandern

WTB Berlin 5 Jan Eine Schilderung der Schlacht
bei St Georges bringt die Voſſ Ztg Als die Deutſchen
nach hartnäckigen Gefechten die Yſer überſchritten wurden die
Verbündeten durch ein heftiges Artilleriefeuer feſtgehalten
und es entſpannen ſich die Kämpfe vom 27 Dezember deren
furchtbares Artilleriefeuer fünf Stunden dauerte Der Ver
fuch der Franzoſen und Engländer die deutſchen Laufgräben
zu ſtürmen gelang nicht

Ueber Dünkirchen erſchienen am 2 Januar nachmittags
deutſche Flieger und warfen eine Anzahl Vomben auf die
engliſchen Munitions und Provpiantlager die bedeutenden
Materialſchaden erlitten Nach dem B wurden unge
fähr 100 Perſonen getötet oder verwundet

projektile ſo überwiegen ſie um ſo mehr je näher an der
Front die Spitäler liegen

Unſer Verteidigungskampf im Feindeslande ſpart
offenbar Menſchen und ſo lamentieren alle weſt
deutſchen Verwundetenſpitäler die nicht
gerade an der großen Etappenſtraße Douai Brüſſel Korn
tiegen über Mangel an Verwundeten das beſte
Lod das wir unſerer Heeresleitung erteilen konnen Es
ſollen aber auch in Deutſchland über 690000 Betten
für Verwundete bereitgeſtellt ſein Jn dem
von mir geleiteten Samariterhaus in Heidelverg haben wir
bis zum 10 Dezember 147 Soldaten davon 140 Verwundete
verpflegt Von dieſen ſind drei geſtorben und zwar zwei an
Setanus Und einer an einer Schrapneukugel die durch das
linke Auge in den Hinterhauptlappen des Großhirnes ein
qedrungen war und hier durch Trepanation einige Tage vor
dem Tode entfernt wurde 10 vBruſt 5 Bauch 2 Rücken
marke und 3 Rervenſchüſſe zeigen daß immerhin ziemlich
ſchwere Verletzungen vorlagen wenn uns auch wegen der
großen Entfernung vom Schlachtfelde meiſt Leichtverwunderte
zugeſchict wurden und deshalb unſere geringe Mortalität

ver dem Tode auf dem Schlachtfelde entronnenen Ver
wundeten Von dieſen verloren die Franzoſen im Krim
kriege noch 24 Prozent die Deutſchen 1870,71 4,1 Prozent
die Ruſſen 3,2 Prozent die Japaner 6,8 Prozent im mand
ſchuriſchen Feldzuge Anſere Mortalität der be
handelten Verwundeten wird wahrſcheinlich geringerſein als 3 Prozent da die Organi
ſation d Anitäesdienſtes und die Transportverhältniſſe
gunſtig ſind

Der Tetanus der Starrkrampf hat uns ſchon Tauſende
von tapferen Kriegern gekoſtet die ohne dieſe IJnfettion
leicht geneſen wären Er war bisher der ſchlimmſte Feind
unſerer Verwundeten In Bayern waren von 60000 Ver
wundeten 420 0,7 Prozent und davon 2409 0,4 Prozent
an Tetanus geſtorben Ich konnte aus den hieſigen Spi
tälern 32 Fälle ſammeln von denen 15 tödlich verliefen
Da der Tetanusbazillus ſich im Kot von Pferden im Erd
reich ſehr häufig findet wird er leicht durch Aufſchläger
beſonders vom groben Geſchoß in die Wunden gebracht und
entwich lt ſich anärob mit Vorliebe in gequet ab
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Franzöſſche Mißſtinmung gegen England

Stockholm 4 Jan Laut Nachrichten aus zuverläſſiger
Quelle herrſcht wie Dagens Nyheter meldet bei den zivilen
Behörden in Frankreich große Mißſtimmung wegen des allzu
eigenmächtigen Auftretens der Engländer Die Engländer
haben in Le Havre Boulogne und Calais ſich ſo gezeigt als
ob ſie die Herren des Landes ſeien und die Franzoſen nichts
u ſagen hätten Jn ſämtlichen Städten ſind es laut B Vdie Engländer die die Briefzenſur in den Händen haben

auch wenn es ſich um Poſt für Franzoſen und Belgier
handelt

Die Gewalt über dieſe Städte haben ſich die Engländer
angeeignet die engliſche Polizei hält die Ordnung aufrecht
in der kommunalen Verwaltung greifen engliſche Beiſitzer
ein Alle dieſe Tatſachen haben verurſacht daß die Franzoſen
ſich ſelbſt in ihtem eigenen Lande fremd fühlen aber alle
Klagen über das Benehmen der Engländer ſind vergebens
Selbſt die franzöſiſche Regierung ſteht ratlos und kann nichts
tun um abzuhelfen

Belgiens Verzweiflungs ampf

Einer Meldung aus Roſendaal zufolge wird aus Dün
kirchen berichtet Aus der Kanalfront treffen in Dünkirchen
ſehrungünſtige Meldungenüberden Zuſtand
der belgiſchen Truppen ein Die Verluſte find ſeit
dem Sturmangriff auf St Georges das unter ein furchtbar
wütendes deutſches Artilleriefeuer genommen wurde ganz
bedeutend geſtiegen Die Verſtärkungen ſüdlich Dixmuiden
können nicht ſchnell genug nachgeſchoben werden ſo ſtark lich
ten ſich die Reihen der erbittert kämpfenden Belgier Der
König verbrachte drei Tage inmitten ſeiner Truppen verließ
aber dann die vorderſten Stellungen weil fortwährend
deutſche Flieger entlang der Gefechtslinie
operierten Baron Broqueville übexbrachte den Truppen
Weihnachtsgeſchenke des Königs und ſeiner Gemahlin Nach
Blättermeldungen müſſen jetzt auch die erſt vierzehn Tage
ausgebildeten Belgier an die Front die unter franzöſiſcher
Führung vermiſcht mit anderen Truppen kämpfen

Die Folgen des Vombardements von Antwerpen
c B Rotterdam 4 Jan Der Nieuve Rotterdamſche

Courrant ſchreibt Nach einer Statiſtik in den Antwerpener
Blättern ſind durch das Bombardement von Antwerpen 174
Häuſer verbrannt und 525 ſchwer oder weni
gerſchwerbeſchädigt worden Jn Borgerhout ſind
5 Häuſer verbrannt und 26 beſchädigt in Gerchen ſind 50
verbrannt und 70 beſchädigt worden ſo daß im ganzen in
der Umgegend von Antwerpen 229 Häuſer verbrannt und
621 Häuſer beſchädigt worden ſind Der Geſamtſchaden wird
auf ungefähr ſieben Millionen Franken geſchätzt

Kämpfe im Oſten

Jm Vormarſch auf Warſchan
T U Mailand 5 Jan

Secolo erfährt aus Petersburg Die Deutſchen ſetzera
ihren ununterbrochenen hartnäckigen Anſturm fort veſſen
Ziel Warſchau iſt Jm Süden der Pilica verſuchen erhebliche
öſterreichiſchungariſche und deutſche Truppen auf Kielce vor
zuſchreiten indem ſie ſo ihre im Oktober vollzogenen Bu
wegungen erneuern

Um den Weichſelübergang

Rotterdam 5 Januar
Reuters Bureau drahtet aus Petersburg daß die Deut

ſchen geſtern abend verſucht hätten nach dem rechten Ufer
der Weichſel überzufetzen

Ein ruſſiſcher Kriegsrat

Bukareſt 4 Januar
La Peolitique teilt das Ergebnis eines Jnterwievs

mit dem bekannten polniſchen Politiker Grafen Milewski
mit Daraus iſt die Tatſache mitteilenswert daß neulich
im Eiſenbahnzuge in Gegenwart des Zaren von einem
Kriegsrat ruſſiſcher Oberkommandierender beſchloſſen worden

getötetem Gewebe wenn der Sauerſtoff der Luft durch andere
Baktericn entzogen wird Er produziert ein Gift ähnlich
dem Strychnin das mit Vorliebe von den RNervenzeuen
aufgenommen und von ihnen feſtgehalten wird Die Krank
heit iſt um ſo geſährlicher wenn ſie wenige Tage nach der
Verleng ausbricht während ſie ſpäter leichter überwunden
wird weil offenbar das Blut ſelbſt im Korper ein Gegen
gift bereitet Das reicht aber nicht aus um die Krankheit
zur Heilung zu bringen

Man hat deshalo dieſes Gegengift künſtlich bei durch
Tetanusbazillen immuniſierten Pferoen erzeugt und deren
antitoxinhaltiges Serum zur Behandlung des Starrrrampfes
benützt Ueber die Heilwirkung dieſes Antitoxins ſind die
Meinungen noch geteilt Als Vorbeugungsmittel hat es ſich
vewährt muß aber dann möglichſt bald nach der Verletzung
einverleibt werden Wichtiger als Vorbeugungsmittel iſt
aber die primäre Reinigung und Desinfektion ſolcher infi
zierter Wunden und der raſche und ſchonende Transport der
Verwundeten in gute Spitalspflege Das war zu Beginn
unſeres raſchen Vormarſches in Belgien und Frankreich nicht
nöglich Seit zwei Monaten ſtehen unſere Truppen im
Weſten faſt ſtill und der Transport durch Lazarettzüge iſt
im allgemeinen gut geordnet Da aber nach größeren
Gefechtsverluſten Motſtände bei Hilfslazarettzügen immer
wieder vorkommen werden haben Vonn und Heidelberg mit
Zuſtimmung der oberſten Sanitätsleitung in Lille und
Tournay Verband und Erfriſchungsſtationen eingerichtet
welche die durchgehenden Verwundetenzüge kontrolieren mit
Perſonal Verbandſachen Utenſilien Decken Proviant ſoviel
als nötig verfehen ſollen um in der rauhen Winterszeit
die Verwundeten in guter Verfaſſung den nächſten deut
ſchen Lazaretten abzuliefern Ss iſt das inſofern eine neue
Einrichtung weil man die freiwillige Krankenpflege des
Roten Kreuzes bisher bloß ausnahmsweiſe und man darf
wohl ſagen ungern ins eigentliche Aktionsgebiet des Krieges
zugelaſſen hat Das hat auch eine gewiſſe Berechtigung ſo
lange die Pereinigungen des Roten Kreuzes nicht wenigſtens
ſoweit ſie im Aktionsgebiete tatig ſind militäriſch orga
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Englands Zukunftspläne in Aegypten und Syrien

war Warſchau nach hartem Kampfe zu räumen um die
ſtarken Feſtungen Jwangorod und Rowogeorgiewsk zu halten
ſo daß die gewaltige Armee des Großſürſten der zweiten
Linie BreſtLitowsk bis Kowno zugeführt werden ſollte
Dieſer BVeſchluß der mit Stimmenmehrheit gefaßt war wurde
von Nikolai Rikolajewitſch mit einem Federſtrich zunichte
gemacht

Keine ruſſiſchen Friedeusahſi ten

WTB Rom 5 Januar
veröffentlicht folgendes Da

einige italieniſche Zeitungen Gerü veröffentlicht haben
wonach Rußland Schritte hinſichtlich eines Friedensſchluſſes
unternommen habe ſo dementiert der ruſſiſche Botſchafter der
artige r namens ſeiner Regierung in kategoriſcher
Weiſe Rußland denke nicht daran die Friedensfrage zu dis
kutieren bis ſeine Gegner gezwungen ſeien die Bedingungen
anzunehmen welche die Verbündeten als einzige Garantie
eines dauernden Friedens betrachten

Rußland hoſt
e B Trieſt 5 Jan de Blättermeldungen

zufolge haben die öſterreichiſchungariſchen Truppen auf der
ganzen Linie gegen Montenegro eine heftige Offenſive er
öffnet Drei öſterreichiſche Flieger bewarfen montenegriniſche
Stellungen bei Kragahowa mit Bomben Einer auf in
direktem Wege erhaltenen Petersburger Meldung zufolge
werde die ruſſiſche Regierung die ſieben Millionen Kirgiſen
Sarden Burriaden und Tunguſen die bisher nicht nur voll
ſtändig militärfrei waren ſondern der ruſſiſchen Armee nicht
einmal ihre Pferde zur Verfügung ſtellen rauchten einer
Ausmuſterung unterziehen Rußland hofft dadurch eine neue
Armee von 112 Millionen Mann zu erhalten Außerdem ſoll
eine Kriegsſteuer eingeführt werden

Revolnt pnäre Bewegung in der Schwarzmeerflotte

Berlin 5 Jan Wie der Deutſchen Tagesztg aus
Odeſſa berichtet wird macht ſich unter den Matroſen der
Schwarzmeerflotte eine revolutionäre Bewegung bemerkbar
Jn Warna hat man in der Nacht zum Montag vom Schware
zen Meer her Kanonendonner vernommen

Der amerikaniſche Proteſt und England
e B Rotterdam 5 Jan Der Korreſpondent des

Nieuwe Rotterdamſchen Courrant ſchreibt über die ameri
kaniſche Note daß nach guter Jnformation dieſe Note der
engliſchen Diplomatie höchſt unwillkommen ſei Grey iſt ge
neigt ſelbſt in der Kupferfrage nachzugeben während Chur
chill und Kitchener dies nicht zulaſſen Der Korreſpondent
bezeichnet die von der Times angeführten Zahlen der ameri
kaniſchen Kupfereinfuhr in die Niederlande für den Monat

Die Agenzia Stefani

dert ſich darüber daß bisher noch kein formelles Dementi
erfolgt iſt

Rotterdam 4 Jan Der Londoner Berichterſtatter des
Nieuwe Rotterdamſchen Courrant hatte eine Unterredung

mit einem beſonders gut unterrichteten Diplomaten über
die amerikaniſche Note Dieſer erklärte ihm daß man in
engliſchen diplomatiſchen Kreiſen davon überzeugt ſei daß
der deutſche Botſchafter Graf Bernſtorff und Dern
burg hinter der Sache ſtecken Beſonders Dernburg ſei

und er habe mit einem ganzen Stabe von Helfern Amerika
bearbeitet mit zu dem Zweck die dortige öffentliche Mei
nung zu beeinfluſſen und er habe auch dieſe Artikel in der
amerikaniſchen Preſſe inſpiriert Jn England ſo ſagte
der Diplomat wiſſe man ſich betreffs der Beantwortung
der Note noch keinen Rat Die Poſition ſämtlicher neu
traler Mächte ſei durch die Note ſehr verſtärkt worden Kein
anderes Land außer Amerika hätte es gewagt eine ſolche
Sprache England gegenüber zu führen ſogar Jtalien
wäre mit einer überlegenen Gebärde abge
wieſen worden falls es in dieſer Weiſe proteſtiert hätte
Jedenfalls ſei die Streitfrage die ſchwierigſte womit ſich die
engliſche Diplomatie ſeit dem Ausbruch des Krieges zu be
faſſen gehabt habe Der holländiſche Journaliſt bemerkte
dazu dem Diplomaten daß England doch wohl gewiſſermaßen
nachgeben müſſe Der Diplomat antwortete Jn der
Kupferfrage können wir um keinen Zoll zu
rückweichen darin ſind Grey die Hände gebun
den Churchill und Lord Kitchener ſtecken hinter ihm und
ſchreiben ihm ſeiner Handlungen vor Der große Schuldige
in der Kupferfrage ſei Jtalien und Sie können darauf rech
nen ſo ſchloß der Diplomat daß die Engländer
ihre Konterbande Politik italieniſchen
Schmugglern und amerikaniſchen Händlern
zuliebe nicht preisgeben werden Aber es
bleibt eine äußerſt ſchwierige Frage für England

England erleichtert die neutrale Schifahrt

T V Amſterdam 3 Jan Die Bemühungen der nieder
ländiſchen Regierung für eine Erleichterung der neutralen
Schiffahrt haben allem Anſchein nach zu einem Erfolge ge
führt Wie das Handelsblad erfahren haben will hätten
die Regierungen der Ententemächte den Riederlanden mit
geteilt daß als Konterbande Güter die an den neugegründe
ken Niederländiſchen Uevberſeetruſt adreſſiert ſeien künftig
nicht mehr angehalten werden ſollen Auch an Pripate ge
richtete Lebensmittelſendungen ſollen ungeſtörte Anfuhren ſofern nicht der betreffende Privatmann als rer

perſon für Lieferungen an feindliche Staaten zweifelsfrei
bekannt iſt Auch Güter deren Au unter der Vedin
gung verboten iſt en nicht in das Gebiet der Gegenpartei
überführt werden ſollen von nun ab durch den Ueberſeetruſt
in gleicher Weiſe eingeführt werden können

Ein jüdiſcher Rationalſtaat
T V London 4 Jan Die Zeitung Globe beſchäftigt

ſich in einem längeren Artikel mit der Zukunft Aegyptens
niſiert ſind Eine ſtraffere militäriſche Organiſation würde Das Blatt gibt offen daß die Erklärung des Protektorats
die Tätigkeit zweckmäßiger und auch wohl ökonomiſcher ge
ſtalten als es jetzt häufig der Fall ſſt

über Aegypten nur als proviſori net werden könne
und daß eine deſinitive Einverleibung früher oder ſpäter
vorgenommen werden müſſe Es entſteht jedoch dann für

November 1913 und November 1914 als Fälſchung und wun

einer der klügſten Köpfe über welche Deutſchland verfüge
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England die Frage wie
lich fortwährend erſolgenden

beziehungsweiſe eine Einverleibung auch dieſesTerritoriums in das britiſche Reich erſcheint dem ge
aus verſchiedenen Gründen nicht als opportun Es muß alſo
ein neutraler Pufferſtaat zwiſchen Aegypten und der Türkei

t werden und der Globe kommt allen Ernſtes zur
ßfolgerung dem Jdeal der Zioniſten zu folgen und ein

neues Königreich Juda mit der Hauptſtadt Jeruſalem zu
gründen

Die Verletzung der Schweizer Selbſtärdigkeit durch England

Zürich 4 Januar Von hervorragender kommerzieller
Seite wird der Neuen Züricher Zeitung unter dem Titel

Wo ſteuern wir hin geſchrieben daß der ganze Mangel
an Getreide Petroleum Baumwolle und Metall in der

el darauf zurückzuführen ſei daß England die für unſer
Land beſtimmten Waren abfange und bveſchlagnahme oder
ſonſt zu verhindern wiſſe daß ſie von italieniſchen und fran
zöſiſchen Häfen zu uns gelangen Engliſche Agenten über
wachen überall das Ausladen und die Spedition der Güter
Es ſei daher an der Zeit offen über dieſe Dinge zu ſprechen
die ſich jetzt abſpielen Jn der Offenheit die unſerer Demo
kratie entſpreche ſolle geurteilt werden ob und wann die
Wahrung unſerer nationalen Ehre Einhalt gebietet gegen
über Zumutungen die uns als neutralem aber auch ſelb
ſtändigem Staat gemacht werden Der Artikelſchreiber warnt
zum Schluß davor fich von einer plötzlichen unabänderlichen
Verwickelung überraſchen zu laſſen und empfiehlt von Anfang
an mitzuſprechen und mitzuhandeln Das Schweizer Volk
müſſe ſich klar darüber werden daß England die Stellung der
Fyeretß als neutralen und ſelbſtändigen Staat ſchwer ver
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Deutſches Reich
Witwengeld und Krieg

Die Beſtimmung des Hinterbliebenen Fürſorgegeſetzes
wonach die Witwe keinen Anſpruch auf Witwengeld hat wenn
die Ehe mit dem verſtorbenen Beamten innerhalb dreier
Monate vor ſeinem Ableben geſchloſſen und die Eheſchließung
zu dem Zwecke erfolgt iſt um der Witwe den Bezug des
Witwengeldes zu verſchaffen ſoll ſo ſchreibt die Schleſ Ztg
nach miniſterieller Anordnung auf ſolche Eheſchließungen die
durch eine in Hinſicht auf den gegenwärtigen Krieg geſchehene
Trauung eines Kriegsteilnehmers erfolgt ſind in der Regel
nicht angewendet werden Auch ſoll aus dem Umſtande daß
eine ſolche Ehe weniger als drei Monate gedauert hat an ſich
kein Anlaß hergeleitet werden Gnadenbewilligungen abzu
lehnen Jndes ſoll bei der Prüfung der Bedürftigkeit der
Vorausſetzung zu einer ſolchen Gnadenbewilligung beachtet
werden daß wenn die Eheleute einen eigenen Hausſtand
noch nicht begründet hatten und die Witwe Kriegswitwengeld
erhält eine Bedürftigkeit der Witwe durch den Tod des Ehe
mannes in der Regel nicht herbeigeführt ſein wird

Vermiſchte Kriegsnachrichten

England mißbrancht neutrale Flaggen

Das Reichsmarineamt hat in den Nachrichten für See
fahrer folgende Warnung erlaſſen

Das Befahren der Deutſchen Bucht und des an ſie
grenzenden weiteren Seegebietes mit Ausnahme näher an
gegebener Wege für die Anſteuerung der deutſchen Fluß
mündungen iſt mit ernſter Gefahr verbunden Vor dem
Fiſchen und Fahren innerhalb der angegebenen gefährlichen
Gebiete wird daher gewarnt
Da engliſche Fahrzeuge unter Benutzung neutraler

Flaggen und indem ſie ſich den Anſchein geben zu fiſchen
für die engliſche Flotte Beobachtungs und Rachrichten
dienſte leiſten iſt die deutſche Flotte gezwungen gegen
alle verdächtig erſcheinenden Fahrzeuge die für erforderlich
gehaltenen militäriſchen Maßnahmen zu treffen Zur

eigenen Sicherheit der Schiffahrt wird empfohlen die oben
genannten Gebiete zu meiden

Eine Pariſer Senſationsmeldung

e B Paris 5 Jan Der rumäniſche Abgeordnete Dia
mandy der auf einer Agitationsreiſe über Rom in Paris
eingetroffen iſt erklärte laut Petit Pariſien Rumänien
werde bei Frühjahrsbeginn nach Beendigung der diplo
matiſchen und militäriſchen Vorbereitungen Oeſterreich Un
garn den Krieg erklären

Die Deutſchen ſind äußerſt tüchtige zähe Gegner

Aus London wird gemeldet Oberſt Arthur Lee ſchreibt
in der Times Es iſt ein großer Fehler anzunehmen daß
der deutſche Widerſtand in Flandern ſchwächer und der Krieg
bald zu Ende ſein werde Das Ende kann nur dann kommen
wenn die Verbündeten einen ſo vollkommenen Sieg davon
tragen daß niemals wieder unſer Friede und unſere Exiſtenz
in Gefahr gebracht werden durch die brutale Gewalt Preu
ens und ein derartiger Sieg liegt noch in weiter Ferner Deutſchen ſind äußerſt tüchtige und zähe

Gegner ſo zäh und tapfer als ein Heer ſein fann und
diejenigen die ihren Wert verkleinern erweiſen unſerem
Heere und der Sache der Verbündeten einen ſchlechten Dienſt
Wir Engländer werden jeden dienſtfähigen Mann und jeden
Schilling nötig haben um uns durchſchlagen zu können aber
dennoch wird der Sieg endlich auf vnſerer Seite ſein

Es klingt trotz der Siegesfanfare am Schluß doch ein gut
Teil Reſignation aus dieſen Zeilen

Der Papſt will Frieden

WTB Frankfurt a 5 Jan Die Frankf Ztg
meldet aus Rom Auf eine Bitte des Londoner Daily
Chronicle ließ der Papſt durch den Kardinal Staatsſekretär
antworten um die ſchmerzlichen Folgen für die Gefangenen
und deren Familien zu lindern beſchwöre er die Regierungen
der kriegführenden Staaten dem ſchrecklichen Kriege ein Ende
zu machen Er fordere die Preſſe aller Länder auf ihm bei
dieſer Friedensmiſſion beizuſtehen

Der Austauſch kriegsuntaugl cher Gefa gener

WTB Rom 5 Jan Wie das Giornale Jtalia er
ſährt hat der Heilige Stuhl auf ſeine Anregung betr Aus
tauſch kriegsuntauglicher Gefangener von Deutſchland Eng
land Oeſterreich Ungarn Rußland Montenegro Serbien
und der Türkei günſtige Antworten erhalten Die offizielle
Antwort Frankreichs wird für heute abend erwartet

J

Ruſſiſche Todfeindſchaft

Von unſerer Berliner Redaktion
Generalfeldmarſchall von Hindenburg hat kürzlich ſeiner

zuverſichtlichen Hoffnung Ausdruck gegeben daß der Krieg
ſo lange fortgeſetzt werde bis wir den Feinden unſeren
Willen aufzwingen können Er der erfolgreiche Führer
unſerer Oſtheere dachte dabei natürlich vor allem an den
Feind mit dem er es zu tun hat Rußland Es iſt vielfach
davon die Rede geweſen der Haß gegen Rußland nehme im

deutſchen Volk umſomehr ab je länger er dauere während
der Haß gegen England immer größer werde Das iſt

törichtes Geſchwätz kleiner unverantwortlicher Kreiſe die für
den Ernſt dieſer Zeiten keinen Sinn haben im eigentlichen
Volke herrſcht kein Haß weder gegen Rußland noch gegen
England ſondern ehrliche Erbitterung Erbitterung gegen
die die es aus ſeiner friedlichen Arbeit aufſtörten Es wäreaber verhängnisvoll wenn ſich bei uns in einflußreichen
Kreiſen doch die e einniſten würde daß wir weniger
Urſache haben gegen Rußland unerbittlich bis zum äußerſten
zu kämpfen als gegen England Wir müſſſen beide Welt
reiche tödlich erſchüttern um frei atmen zu können aber
ſchließlich könnte es in bezug auf England immer noch heißenaufgeſchoben iſt nicht guſgeheben ſchwerlich aber gegenüber

Rußland Dem Moskowitertum muß unbedingt dieſesmal
ein für allemal die Luſt verleidet werden uns wieder zu
behelligen

Wer ſich darüber noch im Unklaren iſt dem müßte doch
ein Geſetzentwurf die Augen öffnen können den die ruſſiſche
Regierung über die Beſchränkung des Grundbeſitzes feindes
ländiſcher Staatsangehöriger in Rußland ausgearbeitet hat
der zur Beratung vorliegt und demnächſt Geſetz werden
dürfte Er richtet ſich nicht nur gegen die heute im Staats
verbande Deutſchlands Oeſterreich Ungarns und der Türkei
ſtehenden Perſonen ſondern auch mit gewiſſen Vergünſti
gungen gegen alle ſolche Beſitzer von Grundeigentum die
ſelbſt oder deren Aſzendenten nach dem 31 Dezember 1870
aus einem feindes ländiſchen in den ruſſiſchen Staatsverband
übergetreten ſind ſowie gegen alle bäuerlichen Koloniſten
ſelbſt wenn ſie vor dem genannten Termin die ruſſiſche
Staatsangehörigkeit erworben haben Beſonders bemerkens
z iſt zunächſt eine Anmerkung zum S 1 des Geſetzes ſie
autet

Unter deutſchen Staatsangehörigen im Sinne dieſes
Geſetzes ſind auch die Angehörigen aller Staaten zu ver
ſtehen die gegenwärtig noch zum Gebiete des Deutſchen
Reiches gehören

Dieſes amtliche Bekenntnis der moskowitiſchen Seele
verrät uns kindlich offenherzig mit welcher Selbſtverſtänd
lichkeit man in Petersburg vor dem Kriege der Geſetz

nete und wie wenig Federleſens man in den g
bieten die man zu erobern gedachte mit den deutſchen Be
wohnern ihren perſönlichen und ſachlichen Rechten zu machen
gedachte e Grundbeſitzer ſollten dort ſofort rechtlos und
ihres Eigentums beraubt werden

Nicht minder lehrreich iſt die in der amtlichen Begrün
dung des Geſetzentwurfes enthaltene geſchichtliche Ueberſicht
über die Entſtehung der deutſchen Kolonien in Rußland
denen vor allem damit der Garaus gemacht werden ſell
Darin wird nämlich behauptet den Siedelungen liege ein
verſteckter Plan mit ſtrategiſchen Geſichtspunkten zugrunde
Die Koloniſten ſuchten ſich regelmäßig ſtrategiſch wichtige
Stellungen zur Anſiedelung aus und ſie zahlten auffallend
oft mit noch ungebrauchten Banknoten was auf eine finan
zielle Unterſtützung durch die deutſche Regierung ſchließen
laſſe Für Kriegszeiten hätten ſie ſich verpflichten müſſen
r Deutſchtruppen alle möglichen Dienſte zu
leiſten ihnen Unterkunft und Verpflegung zu gewähren oder
ihre Höfe in Brand zu ſtecken

An und für ſich ſind dieſe Hallutinationen zu lächerlich
als daß es ſich verlohnte mit einem Wort darauf einzugehen
Sie beweiſen aber daß das heutige Rußland von einem maß
loſen Haß gegen alles Deutſchtum erfüllt iſt Vor dieſem Haß
werden wir keine dauernde Ruhe haben ſolange wir nicht
das ruſſiſche Staatsweſen derart ſchwächen daß es die Herr
ſchaft über die Fremdvölker die das Gebiet des Großruſſen
tums umſäumen und die in Wirklichkeit bisher durch die
großen Steuerleiſtungen zu denen ſie ihr dem großruſſiſchen
weit überlagener Wohlſtand befähigte die moskowitiſche
Weltpolitik erſt möglich gemacht haben nicht mehr aufrecht
zu erhalten vermag Alle Hoffnungen auf die Zukunft des
deutſchen Volkes als einer Weltmacht ſind in erſter Linie ab
hängig von der Stärke und Nachhaltigkeit der Niederlagen
die wir Rußland nicht nur militäriſch ſondern auch diplo
matiſch zu bereiten vermögen Es iſt nur eine ganz kleine
höfiſche konſervative Clique die in Rußland jetzt ſchon milde
Töne gegenüber Deutſchland anſchlägt der Beweggrund zu
dieſer Denkungsweiſe iſt aber bei dieſer bezeichnenderweiſe
die Auffaſſung daß die Petersburger Regierung ſich des Rück
haltes an dem Deutſchen Reiche als dem ſtärkſten Hort eines
autokratiſchen Regierungsſyſtems nicht berauben dürfte Es
iſt ja lächerlich aber wahr daß die Schergen des Zaren ſich
einbilden die Deutſchen würden autokratiſcher regiert als
die Ruſſen Deshalb wollen ſie ſich Hintertüren zur ehe
maligen deutſchen Freundſchaft offen laſſen ihre ewige Angſt
vor inneren Umwälzungen läßt ſie für den ſchlimmſten Fall
Schutz von Berlin erhoffen Es iſt gewiß nicht die auf einem
Vulkan tanzende Sippſchaft der Großfürſten und deren
Freunde mit der ſich eine Verſtändigung über die künftigen
deutſchruſſiſchen Beziehungen verlohnte je rückſichtsloſer wir
dieſer Bande unſeren Willen aufzwingen deſto beſſer werden

einer vſilligen Zertrümmerung des Deutſchen r
e

t

die Kreiſe denen in Rußland die Zukunft gehört den Frieden
reſpektieren den wir diktieren

betete Depeſchen
Die Lage in Albanien ſpitt ſich zu

Eine Schlacht bei Durgzzo

WTB Rom 5 Januar Giornale Jtalia meldet aus
Durazzo Die Schlacht zwiſchen Truppen von Eſſad Paſcha und
den zahlreichen gut bewaffneten Aufſtändiſchen dauert in der
Umgebung von Durazzo mit Heftigkeit fort Eſſad Paſcha der
zu Beſprechungen hierher gekommen iſt wird ſogleich an der
Spitze der ihm treuen Truppen zurückkehren Die Sardegna
befindet ſich immer noch hier Jn der Bevölkerung und iv
der Fremdenkolonie herrſcht Beſtürzung

WTB Rom 5 Januar Giornale Jtalia führt aus
Die Lage bei Durazzo wird ernſtlich weil die Auſſtändiſchenentſchloſſen ſind die Stadt zu beſetzen Die italieniſche Regie

rung fei entſchloſſen die Sicherung der Fremdenkolonie in
Durazzo zu gewährleiſten z dieſem Zwecke werde falls die
Aufſtändiſchen dazu übergehen werden Durazzo unmittelbar
anzugreifen ein Transportſchiff zur Verfügung des Admirals
Patris entſandt werden Den Gedanken einer Landung
ſchließe wie das Blatt hierzu bemerkt dieſe Nachricht voll
ſtändig aus weil ſie die Möglichkeit offen läßt im Falle
ſchwerwiegender Ereigniſſe in Durazzo die bedrohten Fremden
auf italieniſchen Schiffen unterzubringen

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Ausland und letzte Nachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriſtleitung Berichte Einſendungen uſw
ſind ſtets an die Geſchäftsſtelle der Saale Jeitung nicht

an einzelne Schriftleiter zu richtenentwurf wurde ſchon im Frühjahr d J vorbereitet mit

De gewaltige Zuspruch elberzeugende Beweis Vorteile

nwentur Ausverkauf See tfabelhaft billigen Preise

Grosse Vorräte in
allen Lägern darunter

Echte Orient Teppiche
diese mit

be
wertet
sind

en

Deutsche Teppiche und Läuferstoffo

Gardinen Vorhänge jeder Art Tisch Diwan und Bett Decken

OFT UNTER DEN HALBEN PREISEN
2 Kein Umtausch
Keine Auswahlsendungen

Hetto Barverkauf

Halle a d
Gr Steinstr 86 87A Huth Co



Anfang
Der Wiener Operettenschlag

Kund um
Operette in 3 Akten von Robert Bodanzky und Friedr Thelen
Musik von Oskar Strauss
Direktion Carl Welss Kapellmeister

Hauptda
L Stein und Olga Muck v Gärtnerpl Theater Munchen

vom Johann Strauss Theater
önwiese vom Carl Theater Wien

Betty Pa
Rudolf

Rudolf Brioni vom

Nationaler
Des Krieges S

Karten zu 50 Pfg ſind in der Hofmu
der Abendkaſſe zu haben

BI
ermäss Prospekt u s

Veratungsſtelle fü

koſtenloſe Rechtsauskunft
für jedermann

wochentags 9 bis 12 Uhr vormittags

Dentſches Kartell Halle
Verband nationaler v n

Frauendienſt
Donnerstag den 7 Jannar 1915 abends 8 Uhr im Auditorium un

der Univerſität Vortrag don Herrn Rechtsanwalt Dr

Der Vortrag findet zu Gunſten der Kriegs Kinder
horte des Nationalen Frauendienſtes ſtatt

uk
Schneeschuhgel Schwindsücht w nicht

aufgen Kurtaxe f Freie erlass sonst

10 Uhr

Komponist von Ein
Walzertraum
Dr Hans Pless

rsteller
Wien

Stadttheater Züurich

Hirsch über

aat und Segen
ſikalienhandlung von 2 und an

Winterkur u Sportplatz
imOberharz 600 m U N N
Endstat d Südh Eisenb

Eisbahn Rodelbahn hervorr

W d Kurverwaltung Tel 40arm

Marienſtr 17

Herrſchaftliche Wohnung
Schillerſtraße 45 hochp

per 1 April 1915 für 700 Mark z

Lagerräume mit Gleisanſchluß
Einlager von Zucker Getreide uſw en mit Kontorund Waggonwage z

ſofort zu vermieten Gefl Off unter

Großer Laden
mit Kontor RNiederlagen Wohnung
auch geteilt 1 4 1915 Schmeer
ſtraße 2 zu vermieten Näheres

Hohenzollernſtraßa 40 pt

Lagerräumeſir Rohzucker 2e zu vermieten Anfr

unt J 1692 an die Saale Zeitg erb
5 Wohg modern eingericht herrſchverſchl Hauſe mit gr Diele Warm
waſſer Gas Elektr Bad Kloſett reichl
Zubeh 1 4 zu verm Preßlersberg 6

Langeſtr 27 III Etage
3 Zimmerwohn G B Zub
1 4 15 an einzelne Leute zu ver
mieten 320 Mark
2 St gr Wohnküche im herrſch Hauſe
Gas u Elektr reich Zubeh vorhand
I 4 zu vermieten Preßlersberg 6

Humboldtſtr 40 p
ſchöne geräumige Wohnung mit

reichlichem Zubehör für 1000 Mk7 zum 1 4 15 zu vermieten durch

J Oskar Knoche Krauſenſtr 27

Krukenbergſtr 26
I Etage 4 Zim Kch Spſk u Zub
mit od ohne Gart 1 4 od früh zupm Näh Alte Promenade 30 Vüro l

20992

u
kinkaufsguollsn 5

kür digee r Baumarkt Innenarchitektur und Raumkunst

e Er e e e e e ev

Vermietungen
J

u vermieten

V 1703 an die Exp d Ztg

Chartottenſtr 6 I
4 Zimmer K u Zub 1 4 15
zu vermieten Preis 480 Mk
S Hernburgerkr 30 I
x hochherrſchaftl Fünfzimmer Woh
X nung mit reichlich Zubehör wegen
X Todesfalls ſofort zu vermieten
X Beſichtigung jederzeit durch den

Hausmann Näheres bei
nnocn e KarlmeyerBrüderſtraße 11

5 St 2 K zum Abvermieten geeignet
ſof od ſpät zu vermieten

Leipzigerſtr 7071
Wohnungen von 700 1600 Mark
teils ſofort oder ſpäter zu ver
mieten Näheres beim Hausmann
daſelbſt oder Reideburgerſtraße 4
Tel 3137

L Herrſch Wohnungx in herrlichem parkähnlichen Garten

x belegen 1 Oktober zu vermieten
x Preis 2000 Mk Näheres Bau

bureau Uleſtraße 3

Möblierkes Zimmer
zu vermieten

Schmidt s

Schräg gegenüber

Zahnpraxis
12 Leipzigerstrasse 2

Alle ins Fach schlagen
den Arbelten

Man achte genau auf Namen
und Hausnummer

der Ulrichskirche

in
Wahmwe Itkuſtriorto Joitiſſig

Viertel M ſedes Heſt s pf

Kriegsjahrgang 1914/15

ein bewährter Kenner des

Waffenhandwerks ſchil
dert in fortlaufender Dar
ſtellung die Ereigniſſe des
gegenwärtigen ungeheu
ren Völkerkampfes Da

neben zahlreiche illuſtrierte
Kriegsartikel t

literariſch wertvolle
Kriegsbriefe

angeſehener Dichter
und Schriftſteller

die neueſte Erzählung von

Ernſt Zahn
Der Gerngroß

ein humoriſt Roman von

Rud Presber
Der Rubin

der Herzogin
M zahlreiche Novellen Er
I zählungen belehrende und
funterhaltende Artikel uſw

h Prächtiger Bilderſchmucke
IIIIIIIIEEEEEIEEEEEEEEEIIII

rohe Nummer koſtenlos durch
jede Buchhandlung auch direkt
von der Deutſchen Verlags e
Anſtalt in Stuttgart

Dorotheenſtr 4 II

40 jähriger Erfolg
Zur Paarpiagge

an isep iseh
belebend

nervenstärk
Erfrisohend
Kräuter

Extrakt
vorhatet den Haarausfall

verhindert dieschnppenbildung
Stärkt den Haarwuchs

Belebt die Nerven

Osenar s s junPart Leipzigerstrasse 9h u 63

e Kann 2We

Bleyles
knaben S

zu ge
e S Jehe W
Niederlage bei

H Schnee Nacht Fnrpe re
Halle a Gr Steinſtr 4
z z Katalog gratis 32 z

Fl M 25 Doppelll M D

wr

v v

h

i

ſGeſrnaſtsanzeiger üür Haus II Wiriſchaftsbederf

a Einkaufsquellan für clie Familie Wirtschart Bebensmittel Haushaltung

Garnitur für 65 Mart
Sofa und 2 Seſſel

Vertikow echt Nußbaum 30Trumeaurx Spiegel mit Schränk
chen Komoden Kleiderſchränke

ttſtellen mit 3 teil Matratzen
aſchtiſche mit Marmorpl Stoff

und Plüſchſofas Flurtoiletten
Pianino Lederſofa verkauft billig

Friedrich Peileke
Beiſtſtraſze 25

ſnventur Jusvervau

in Geraer Kleiderſtoffreſten
ſowie Samt Seide Bluſen
ſtoffen Günſtige Gelegenheit zu

Konfirmations Kleidern
A Zimmer

e
Ganze Namen od Se ene

läßt zum Zeichnen von Wäſche e
weben rotè Schrift a weißem Bande
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

J 2 und 3ſchnallig warm geS füttert welche ich noch vor
Steigerung des VRohmaterials S

J kaufte zu den noch altbekannt S
J billigen Preiſen Ein und

Verkaufshaus n 22 Schülers
hof 22 direkte Ecke am Mar ktpl

S 95

m

e

koſtet Geld darum verwende man
keine ſcharfen Warchmittel ſon
dern waſche nur mirt

Hydraulith
geſ geſchützt

härteſte gepreßte mildeſte hell
geibe Kernſeife Ueverall er
hälrelich in Riegeln u Stücken

Es gibt keinen Erpſatz

Wiſſenſchaft uThale Harz Haushaltungs
venſionat v Frau Wrofeſſor Loh
mann Allſ Fortb Neu Haus i gr

r Unterricht J

Bücherrevlsor
bar Gieseguth sV eeecgunn

altrenom Unterrichtsinstitutzur
Ausbildung v Herren u Damen
jeden Standes nnd Alters für
das kaufmänn und landwirt

schaftllche Bureau
Halle a Zinksgartenstr 15
Ecke Gr Steinstr Nähe derHauptpost

beginnt

neue kurse
für Herren u Damen zur Aus
bildung in einzelnen Kontor
fächern oder in vollständiger
Kontorpraxis täglich

Nur Einzel Unterricht
Fernruf 3013 Prosp gratis

Park Hrrl gſch Waldl Ausf Proſp

s Handelsfach
schule Praktika,

BAk
WILHELM BAER u

HELENE DITTENBERGER
Jalle a S beſpeigerstr 93
Cafée Zorn Fernruf 3525

Neuer Kursus
8 Janusgr

Sprechstunden zwischen g u 1
und zwischen 3 uArtergung von wen

ln ihn Abs I
Je0hs I SPele

Sachen ſowie

Sestamente Verträge
jeder Art werden ſachgemäß

bearbeitet durch

C Schröder
Nitteiſtraße 6 i

mr B W

Volks
anwalt

A KRoppen

Patentanwalt
Kalle a

Loeipzige strasse 9
Telephon 4938

Berlin Neuenburgerstr 15

Steuer Erklärungen
Bücherreviſor Beyer Halle a
Steinweg 12 Telephon 3341

Kirjern Brennholzx in ſtarken Scheiten auch ein

X gemacht in Fuhren frei Haus
X Cari Schumann Gr Steinſtr 30

meedauerhaft billig itgl d Sp V
Zandler Gr Klausſtraße 12

un Schläger zu
3 verk Wilhelmſtr 7 Gartenh II

J ne

v

v
77

S L
Elektrische Licht und Kraft
Anlagen Klngel Telephou

Blitzablelter
und Beleuchtungskörper

l Risslancd et
Fliessen

Rich Wolf alt Thür Bahnh T 1113
Muſter Ausſtellg Alt Prom 109

Abfuhr r t 7 en oellnerſtr 1 e ern Reinigungsanstaltmil Bause e Burkharat
e Klein 3 Böttohereies kg hK Albrecht Alt Markt 3 T 1807 rn iſt

Architekturen A Kunzemann Leipzigerſtr 25
Paul Luhmanxn Harz 9 T 1749 lephon 2862

Iohest u ru PlättEulner Lorenz Franckeſtr 7 320 66Auskunfteien 39 Halloria s
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42 m

Automobile am i änund Automohbil Beparaturen Draht Dramtzaun und Sſeb
7 iAutoZentrale Otto Kühn S wareniabrik

2

Niemeyerſtraße 7 Telephon 619 Ed Eichner Co Prinzenſtr 5

anlagen Beleuchtungskörper

au materialienich Wolf alt i Babnb T 1113 fiane berée a leere e

Zahn Atoller Britannig Gr Ulrichstr

Wilh

Garten und Gummischläuche
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 320

Handelsschulen
Baers er tlgee wichulee igerſtr 93 Tel 3528

er u Hel Dittenberger
Haus und Küchengeräte

M Herrmann vorm Wilh
Heckert Gr Ulrichſtr 57

Heizungs und Lüftungsanlagen
Dicker C Werneburg Turmſtr

Jalousien und Rolladen
Hall Jalouſ u Rolllad Fabrit
Franz Rudolph Co Krauſenſtraße 16 Telephon 2106

Kinderwagen u Korbwaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 T 198

Korn Brivett Koks

rensind in allen besseren Kohlen
Handlungen zu haben

blltanlManlen on See
verl Königſtr a Thür r

m
Königſtraße Tel 1439

h e A
l

Gu

Rich Wolf alt Thür Bahnh T u
Halleſches Kohlenwert G m b

Brüderſtraße 5 a 782
Zu Wann CoZuſt O

b HC Nu er 45 8149
Halleſches

Kohlen
u Brikett

kontor
Anertannt deſte Marke m b
Ecke Merfeburger u Schmiedſtr
Tel 3939 u andern Händlern

Lederhandiung
Paul Anderſch Magdeburgerſtr 8

Möbel Spiegel und Polster
waren

Georg Schaible Gr Märkerſtr 26
Nähmaschinen

Singer Co Nähm A G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Oefen und HerdeG Pawlowski Burgſtr 46 3192
Optiker und optische Anstalten
R Kleemann Moritzzwinger 9

Operette in

D Fernruf 5137

H Schnee Nachf

Apollo Theater
Heute u folg Tage abends 8 Uhr

beltnantslebne
Operette in 3 Akt vMuſik von Benno enkegg

r Jn den Hauptrollen
Lucie Fiebiger und

Leopold Popper

Ktalttheoter In Halle

Fernruf 1161
Direktion

Geh Hofrat M Richards

Mittwoch den 6 Januar 1915
Na 4 UhWeihnachts idereeetennng zu
kleinen Preiſen
Zum 12 Male

Kschenbrödel
oder

Der gläserne Pantoffel
Weihnachtsmärchen mit Geſang

und Tanz in 6 Bildern von
GörnerSpielleitung Karl Stahlberg

Wuſikaliſche Leitung Arno Höhn
Kaſſenöffnung s r

Anfang 4 Uhr e 6 Uhr
Abends 7 Uhr

110 Vorſtellung im Ab 2 Viertel
Dor Trompeter
von Säkkingen

Romantiſche Oper in 3 Akten nebſt
einem Vorſpiel von Rudolf Bunge
Muſik von Viktor Neßler Spielleitung
Oberregiſſeur Theo Raven Muſikaliſche
Leitung Fritz Volkmann Jnſpizient

Karl Jordan
Schülerkarten zu M 30 an der Tages

und Abendkaſſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr
wAnf 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Donnerstag den 7 Jan 1915
111 Vorſtellung im Ab 3 Viertel

Zum S Male

Polenbliut
3 Akten von Leo

n Muſik von Oskar t Tedbal

tn feine
Brüder ſb am Markt neben

Löwen Hpotheke

J

Anfertigung von Augengläsern
jeder Art Militär Feldstecher

Kompasse Schrittzähler Reisszeuge Baro und Thermometer
Taschenlampen

Räum Aschenfuhren
werden angenommen von
Friedr HödicKe Gr Brunnenſtr 31

2ZGntes dauerhaftes Gummiband
für Strumpfbänder kauft man bei

Gr Steinſtr 84

EKmpfrfehlenswaerte

Einkauishuellen
für das

Goschäkte
Putzgeschäfte

Serker Steg 1 Tel 688
Riemenscheiben

Eulner Lorenz Franckeſtr 7 326
Schneider für Damen

uguſt Göbel Talamtſtr 1An ertig f Koſtüme u Kleider

Schneider für Herren
O Heimſath Steg 19
Anzug nach Maß von 42 a

Tapeten
Herm Biſchoff Gr Klausſtr a

Tapezierer und Dekorateure
Bruno Huth Krauſenſtraße 2

Telephon 3674

Max Born Gr Brauhausſtr 14
Telephon 2467

Treibriemen
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T 320

Zahnkünstler
M Muder am Leipz Turm

oologische Handlung

D

Otto e L Wuchererſtr 12

Küustliche Zühnoe mit u Garantie Sitz Spexlalbehandluug für nervöse und ängstl Personen Senr mässige
5 ehne Entlernung der Wurzeln und Haltbarkelt Preise Teilzahlung Tel 3865 Plomben von allem Materlal
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